
Stadt Rheine

Klosterstraße l4

48431 Rheine

Antrag
auf Gervährung einer

TV.lahn -Rheine 1885 e.V.

Gcrmrnenal l€e 4, 48.129 Rhcin€
Tel . .  ( l )ur(h$Jhl ) .  q? 4q -s5

Bankleitzahl: .l0l 500 05KonLo-Nr. l07 80 2l
aezei.hnunr J. '  Kredi l in ' l i rul ' :  s lät l l 'parka\se Rh(ine

2. Maßnahme
Bezeichnunglangesprochener Zuwendungsbereich

Erweiterung und Sanierung Fitnessräume

bis 10.9.2008!on 01.06.08

i- Cesamtkosten
tr t  e t .  t ' ""cn'or. 'n. . ' , ' i 'gen tmind. !on /scr I  i rm<n

siehe bci Kostenschätzuns d€s Archit€ktcn

beantragte Zuwendung:
179.000 Euro

Zeit tunkr der loraussrchrlnhcn Fäl l ig lcn
nwirksamkeit)

4.1.  Cesamtkosten tNr .3

antci l  (Gesämt
a.2. I Eigenmlllgllsrsd qlgllgl
,1.2.2 Fliscnleisiun

d.l. Leishn Drittcr ((;esaml
4.1 I  ländesspot lhund (Zu5chu\s

4.1.2 Dar lehen Landes

.,1..1 ßeantragte/bewilligte öffentl. Förderung (ohne'1.5)

durch Rcsierunesprätidenten

Bcantraste Zuwendung

antmg stadt Enveitcrung Studio



\ ' r ,LnJ,  1. t i , ,h ' t r ,4 ,  tü t , l  t ,  t  , , t , t  '1 , t i t '4- .

Mi tderMög| i thkei l 'c ingerätegcstützt€sFi tnessUndGcsundhei tsangebot imvereinrrahrzunehmen,haben
$ir  in  dcn l ; , ten Jahren immcr mehr Mcnschen in Rhcine für  Inchr  l tesegurg '  Cestrndhci t  und Fi tncss

gewinncnköoncn'Dabei is tcsUnsalsVcreinbesonderss icht ig 'mi t t rnscrcmFi tness-StudioTopvi ta | ! ie le
;erschiedene Bcvötkerungsgruppen zr crreichen. Hier seieo ncben dem .,mormaten'. Fitness-sporlcr vor alem

Se iorcn (u.ä.  durch seniorcnspezi f ischc Kursangcbote im Studio) ,  lugendl iche ( in  e igcnen lugendclubs) '

schutcn ( iu fc t ,  spezie[e Koop;r l r t ionsprogrnmmc).  Aussicdtcr  ( im Rahn'cn c ines kodenlosen Angebots für

Aussie ' l |er )uIdB€hindcr te(T.Zt .zwciKooperat ion€nmitEi t r r ichtungenderCar i tas 'wei terch!benberc i ts
angefräet) genannt.

Dicse z i€ le s ind uns h dcr  le tz t€n Jnhren immcr besser  gelungen,  wie d ic  s tet ig  s te igcnden Mi tg l icdcrzahl  der

Fi tncss-Abrei t rng -  am 1. ,1.2008 wnren cs r )os Mi te l icder  !erdcut l ich l .  Dorch d iese hohe utrd wei ter  wachsend€

Nachfragereichc| |d ieRäm| ichkei ten(z.Zt .etw,500m]Tr l in ingsf läche)schonh€ütebeiwci tcmnichtmchr
aus.  tJn '  den v ie len Zie l | ruppen auch in Zrkunf t  gerecht  7u w€rden'  is t  d ' �h€r  e inc Erwei lerung der

Fitncs\rüume ertorderl ich

< . 1 . / r , r \ ' i u c I d r t k < i l J L r  I o ' , l e r r , n r u l d , , r r r | ; " r n , , r u r r , ' . , " ' I " e n r r ' i ' L ( l  l i ' - ' l e r h ö h (  l n l c r e " e J < r  \ r J d l  r ' r r o

wir lvol tcn als vereins-stu' l io nösl ichst v ielen gcsel lschäft l ichen crüppcn den ztrgane zu ermögl ichcn (siehe

oben).En|cnrwei lerungohneeineFördertrngdürchdi€stadt ist fürd€nVcrci trangesichtscincssehrknappen

DriLlcr lrn def Maßnahme. alternarive föfdertrngs- und tiin.tnzierunCsnröglichkeiten)

F.rat \  f inänzic l l  n ich l  le is tbar .

z.Y$ lllgrlr asrad !1rlt!!!!41!
L Mi lg l iedcr( l t .  Besrandscrhcbung l .SB) insgesaml
Kinder (b is  11 Jahfe)
Jugendl iche (15 b is  l8  Jahre)

2.  I löhe der  Mi lg l iedsbei t rägc (nronat l ioh)
a)  Kinder  (b is  14 Jahfe)

1.6'�t6
1 . 6 1 6
,11,1

2 . 7 U 1

5., 

 

€
5,:ll €
' t ,7 3 t
15,,16 €

r , .  |  .nJr , ,$ in 'ch" f i ILh< Au'$ i rkun. :enr, Ir!r!4!1l.l"ftll"J" A".1"f.k""s." - -
tl,*.r.'tt,,'4 A..,ng"ttt.tien Auslaslung bzw dcs Kosiendcckungsgfades. Tragbafkeit dcr I'olgelrsr(n lür dc|t

Anl ragste l le f .  F inanzlage des Antragsle l lers usw )  ]
weitcrc &!sg\q!!!t c!l!!l!e!g!! !!!ht.

anr. ,_!  \Lddr  Er l te i t<r !ng Studio



Der Antragsteller efklärt, dass
8. I m it der M aßnah me noch n icht begon nen wufde und auch vor Bekännlgabe des Zuwendungsbescheides n icht
begonnen wird; als Vorhabebeginn ist grundsätzlich der Abschluß eines der Ausfihrung zuzurechnenden Lieferungs-
odir Leistungsvertrages zu werten; soweit der Antragstellef liir das Vergabev€rfahren Beslimmung€n der
verdingLrngsordnung filr Bauleistungen (vOB= oder die verdingungsordnung ftr Leistungen -ausgenommen
eaüteisrunÄen (VOL) anwendet, gilt als Vorhabebeginn in der Regel bereits die verbindlich€ Aufforderung d€r
Abgabe eines Angeboles.
8.2, er zum Vorsteuerabzug
nichi berechtigt ist. berechtigt ist und dies bei den Ausgaben berÜcksichtigt hat. (Preise ohne Umsatzsteuer)
8.3. eine ordnungsgemäne Geschaftsfiihrung gesichert ist.
8.4 die bestimmungsgemäße Vcrwendung der Mitlelna€hgewiesen wird
8.5. bei Baumaßnahmen und Beschaffungen in finanzieller Hinsichi die Gewähr fiif eine ordnungsg€maße
VeNendung und Unterhaltung der Anlag€ bestent.
8.5. er alle antragsrelevanten Anderungen vor der Erteilung des aewilligungsbescheides der Bewilligungsstelle
unverzüglich mitteilen wird.
8.7. er zur Kenntnis genommen hat. dass kein Rechtsansptuch aufeine Zuwendung besleht
8.8 ihm die Tatsachen nach de, Nm. 3.6.2 bis 3.6.4 def Allg€meinen Zuschussrichtlinien der Stadt Rhein als
subventionserheblich und die Strafbarkeii eines Subventionsb€truges nach $ 264 StCB bekannt sind (nur ftir Betrieb€

8.9 die Milgliedsbeiträge den Mindestbeitragen des LSB entsprechen (siehe Pkl- 7)
8. l0 d ie in  d iesem Anhq (€ inschl .  A vollständi sind.

j"r&' - - ,  )
, 1 /  |  z / . t ' )
/  ' : ' : r '  -

Ort/Datum

anlrag sradt Er$eiterung Studio



TVr.r r r  Rhone a iernr . rnenal te.4 4B4Zg Rherrre

An den
Sportservice
der Stadt Rheine
Klosterstr. 14

48431 Rheine

iniln
TVJahn Rhetn!-  1885 c V

fet  :  05971/  97 49 A
Fax:059) t /  97 49 A8
InfoGrtvjahnrherne..l.
www tvlahnrhejne.dc

Konto 1078021
BLZ 40150005
5tadtsp:rk.j5e Rhehe

Rheine,02.04.2OO8
Antrag auf Förderung bzw.
auf cenehmigung eines vorzeitigen, förderungsunschädlichen Baubeginns

Sehr geehde Damen und Herren,

mit demteigefügten Antrag beantragen wir eine Förderung für die Erweiterungunserer Fitnessräume.

Wir haben in djesem Jahr die Möglichkeit, ein Darlehen aus dem lnfrastruktur _
Sonderprogramm ,,kommunale Bäuvorhaben,, der KfW_Bank zu erhalten. Diedort angeboten Zinssätze sjnd erheblich günstiger als uin f<r"Oit UOä, un""r"Hausbank. ob wir in den folgenden Jahien nJch an dern Sonolip'rogr"mrnteitnehmen können, ist auf crund des programms 0", NCW e;ilä;" un""r",Sicht sehr unsicher.

Um diese günstigen Kreditkonditionen wahrnehmen zu können und dadurch diefinanzielle Belastung der lnvestitjon möglichst gering.u nuft"n, *,t]oun *il.gerne die Baumaßnahme in diesem Sommer reaäsierä. oie Sommeilen rst titruns ats Umbauzejt besonders gut geeignet, da wir während Oei fennis_Aulsensarson einen Tennishallenolatz u a. übergangsweise für den Fitness_Betrieb nutzen könnten

S:llte eine \urzfristrge Fntscheidung nicht mögtich sein. würden wir uns frerron
I::l 

in der .. nächsten Sportausschuss_sitzung ein "",.;,tig;;.ror0erungsunschädl icher  Baubegrnn genehmigt  würde.

Bei Fragen oder Anregungen stehen wir lhnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen



BV: Erwelterung Fitn*3.Studto -TOp VITAL -, cerman€naltee 4,48429 RhetneBH: TV Jahn Rheine 1885 €.V., cermanena ee 4,48429 Rhetne

Grundlage: Archilekrenptan Grundrisyschni( M. 1:200 \om 11.03.2008

Kostenschäizuno

Dipl.- lng. (TU/TH)
Schwerdt + Schwerdt
Architekten
,{0429 Rheine, osning$rsße 16.18
Tel .059?1/6257

email: i.ro@schwerd|nro&i!-..Ml!querC! gpr,!tq:9. i nostraß.16rs 4&t2e Rh!rc

Aufgeslelh: Rheine, den 14.03.2008

1. Umbauarb€ilenEingangsbereichFitness

2. Umzlg Küche

3. Umbauarbeilen Fitnesssudio, einscht. vorderef Bürcte I

4. Umbalabeit€n ehem. Biliard|aurn

35,00qm x

20,00qrn x

130,00qm x

1500

300

900

52.500 00 €

6.000,00 €

117 000,00 €

50.000,00€

225 500,00€

33.825,00 €

259.325,00€

41.492 AO C

300 817.00 €

57.155,23 €

27,77 a

358 000.00 €

zgl. 1 5 0,6 f0r un\rorhergesehenes

zzgl. 16 % für Nebenkosten

,29t. 19 % t\,,twst.

Brutlo gesamt
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Anlagen:

1 .  Förderant rag  des  TV Jahn Rhe ine
2.  Begründung und Kostenschätzung
3. Vor äufige Planskizzen


